
Antrag Nr. 06-O-15-0005
SPD-Fraktion

Betreff:

Schaffung einer Anschlußverbindung auf dem Bahnhof Niedernhausen nach Igstadt (SPD)

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten dahingehend auf den RMV bzw. auf die den ÖPNV durchführenden 
Verkehrsunternehmen einzuwirken, dass ein Bahnanschluss in der Relation Frankfurt – 
Niedernhausen – WI-Igstadt, wie er laut Fahrplan gegeben ist, auch real möglichst nutzbar ist.

Begründung:

Zur vollen Stunde und zur Hauptverkehrszeit teilweise auch halbstündlich ist laut Fahrplan ein 
Umsteigen in Niedernhausen von dem Zug (RB oder RE) aus Frankfurt zur Verbindung nach 
Wiesbaden über WI-Igstadt möglich. Diese Verbindung von Frankfurt nach WI-Igstadt ist kürzer, 
schneller (Ersparnis bis zu 15 Min.) als die Relation Frankfurt – Wiesbaden/Hbf – Wi-Igstadt und 
liegt zeitlich auch dazwischen, somit eine ideale Verbindung. Bei nur geringfügiger Verspätung, 2 
bis 3 Minuten, was häufig vorkommt, des Zuges aus Frankfurt klappt der Anschluß nicht mehr, 
denn der Zug nach Wiesbaden fährt aus während der aus Frankfurt einfährt. Dies bedeutet dann 
eine Wartezeit von 1 Stunde auf dem zugigen Bahnsteig in Niedernhausen. Mit etwas Sensibilität 
bei der Abfahrt in Niedernhausen ließen sich viel Ärger und Unannehmlichkeiten bei dem RMV.-
Kunden vermeiden.

Wiesbaden, 03.02.2006

W. Frey


